
Auszug aus der Niederschrift der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 26.04.2022 
 
 
TOP 1: Beratung und Beschlussfassung betreffend Haushalt 2022 
 Hier: Energiepreisentwicklung und bestehende Auftragsverhältnisse im Forstbetrieb 
  

Sachverhalt: 
Für die Forstunternehmer waren die aktuelle Preisentwicklung - vor allem in den Bereichen der 
Schmier- und Kraftstoffe - aber auch die Kosten zur Unterhaltung von forstbetrieblichen 
Gerätschaften in der in letzten Wochen erreichten Größenordnung bei Abschluss der Verträge nicht 
vorhersehbar. Diese Kostenfaktoren haben seit etwa Mitte Februar 2022, verstärkt aber mit Beginn 
der Ukrainekrise seit 24.02.2022, ein bisher nicht gekanntes Niveau erreicht. Landesforsten 
Rheinland-Pfalz hat daher für den Staatswald am 08.03.2022 beschlossen, einen Inflationszuschlag 
in Höhe von fünf Prozent auf die Nettosumme forstbetrieblicher Dienstleistungen im 
Unternehmerbereich - der von dieser Preisentwicklung betroffen ist - zu gewähren. Der Zuschlag 
ist gesondert in der Rechnung auszuweisen. Als betroffene forstbetriebliche Dienstleistungen sind 
insbesondere alle Holzerntemaßnahmen und Maßnahmen der biologischen Produktion zu 
verstehen.  
Dieser Inflationszuschlag betrifft nur bestehende Vertragsverhältnisse. Neue Abschlüsse, die nach 
dem 08.03.2022 getätigt werden, sind hiervon ausgenommen. 

   Beschluss (wegen des Termins bereits virtuell vorab beraten und abgestimmt):  
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Utzerath stimmt zu, diese Regelung für die in 
ihrem Kommunalwald tätigen Forstdienstleister zu übernehmen. Der fünfprozentige 
Inflationszuschlag wird somit nur für Verträge gewährt, die bis zum 08.03.2022 abgeschlossen 
wurden. Der Beschluss wurde einstimmig angenommen! 

  
  
TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über die Annahme erhaltener Spenden. 
 

Die Ortsgemeinde Utzerath hat von drei FeWo-Betreiber freiwillige Geldleistungen zu Gunsten 
des Fremdenverkehrs/Tourismusausgaben erhalten, die bereits bei der Finanzabteilung 
eingezahlt, formell aber noch als Spendeneingang zu beschließen sind. Es handelt sich hier um 
Einzahlungen in Höhe von insgesamt 776,- EUR. Der Rat nimmt diese Initiative der FeWo-
Betreiber gerne zur Kenntnis und beschließt einstimmig die Annahme dieser Spenden. 

 
  
TOP 3: Informationen und Zusammenfassung der Punkte und Anfragen, die seit letzter Sitzung          
            virtuell angegangen bzw. abgehandelt wurden. Unter anderem betrifft dies: 

- Termin Beauftragung Planung 3. Bauabschnitt (inkl. Status Nachfrage) 
 Am 30.03.2022 fand ein Treffen bei der Verbandsgemeinde Daun statt. An diesem Termin nahmen 
Ortsbürgermeister Annen, Ratsmitglied Werner Petry, ein Mitarbeiter der VGV Daun (Herr Welling) 
und des Ing.-Büros Scheuch (Herr Jovi) teil. Zunächst wurden hier Nachforderungen und 
Abweichungen erläutert, die sich sodann als gerechtfertigt bzw. unabdingbar erwiesen. Weiter 
wurden Einzelheiten zur Planung des 3. Bauabschnitts besprochen und der Ablauf festgelegt, 
wonach Ing.-Büro Scheuch mit der Planung und Erstellung des Leistungsverzeichnisses beginnt, 
was bis Ende des Jahres erfolgt sein sollte. Die Ausschreibung könnte dann zu Jahresbeginn 
erfolgen. 

 Darstellung verschiedener Anfragen (3. BA) und Vorgehensweisen 
Bisher stehen für den 3. Bauabschnitt 4 Bauinteressenten auf mündlicher Vormerkung, eine weitere 
Anfrage im Petto. Es ist ggf. noch über die Grundstücksgrößen zu beraten, da die im Entwurfsplan 
angedeuteten Grundstücke – insbesondere auf der Unterseite – nach dem Empfinden keine 
ausreichende Größe behalten.   
- Anfrage wegen evtl. Standort Handymast (Ortstermin) 
Am 23.03.2022 hat ein Ortstermin wegen eines evtl. Standortes für einen Handymast im Bereich 
„Im Birken“ stattgefunden. Für die OG Utzerath war Ratsmitglied Wolfgang Michels anwesend. Ein 
Mitarbeiter des Unternehmens (for.tel Solutions), welches für Vantage Towers AG tätig ist, um eine 
Funkstation mit Anschluss an das öffentliche Versorgungsnetz für den Betrieb eines 
Telekommunikationsnetzes durch die Vodafone GmbH zu errichten, hat eine Bestandsaufnahme 
zur Machbarkeits-Prüfung durchgeführt.  
Bisher hat der Rat keinerlei verbindliche Informationen erhalten, ob und wie die Fläche wirklich 
geeignet, bebaubar und dem Bedarf entsprechend befahrbar ist. Ob ein Mast überhaupt notwendig 



ist oder ggf. umliegende Masten weiter ausgebaut werden können. Die Maßnahme bedarf daher 
zunächst erst einmal keiner weiteren Schritte, bis diese Punkte durch for.tel Solutions überprüft sind 
und diese sich wieder bei der Ortsgemeinde melden. 
- Glasfaserausbau Status und weitere Schritte 
Die Westenergie bereitet den Ausbau des Glasfasernetzes für ein schnelles Internet in Teilen von 
Utzerath vor. In der 1. Ausbaustufe geht es im Wesentlichen um die Ersterschließung des 
Neubaugebietes „Auf dem Zaumerich“.  Mit dortigen Wasser-/Kanalausbau wurden die GF-
Leerrohre bereits komplett mit verlegt, diese bekanntlich aber noch keinerlei Anbindung an die im 
Ort vorhandene Haupttrasse genießen.  Im Auftrag der Ortsgemeinde erfolgt daher zunächst diese 
Anbindung, um dem jetzt soweit auch bebauten BA 2 erst einmal die verpflichtende 
Grundversorgung zu geben und wo zugleich eine Möglichkeit von weiterem Ausbau bedacht wurde. 
In diesem Zuge sind auch alle Grundstücke auf dem Zaumerich BA 1 mit GF-Leerrohren 
berücksichtigt worden. Weiterhin können alle Adressen, die sich auf dem Weg der innerörtlichen 
Verbindungsleitung befinden, mit dieser Maßnahme ebenfalls einen Glasfaseranschluss erhalten. 
Somit kann der Ausbau halbwegs kostenverträglich dargestellt werden. Innogy hat die Zusage 
erteilt, die Verbindung jetzt im Frühjahr zu schaffen und zugleich die möglichen als auch 
beantragten Hausanschlüsse mit auszuführen. Bei der info-Veranstaltung durch Westenergie am 
07. April, wurden die zunächst machbaren Hausanschlüsse aufgezeigt. Alle Anwohner im 
Ausbaugebiet, die einen E.ON-Highspeed Telefonie-/Interdienst im Rahmen der Vorvermarktung 
abschließen und dieser verbindlich zu Stande kommt, erhalten den Glasfaserhausanschluss 
kostenfrei. Antragsprocedere unter https://eon-highspeed.com jedoch kann hier auch Christian 
Schmitz behilflich sein, da er mit direkt Kontakt als High-Speed Botschafter fungiert.   

  
 
TOP 4:  Allgemeines, Information und Fragen 
 
 Starkregenschäden 

Die Starkregenschäden die 2021 an Wirtschaftswegen in der gesamten VG entstanden sind, sind 
nun der VGV Daun alle soweit gemeldet. Dort zusammengefasst und an die Kreisverwaltung 
übermittelt. Die Gemeinden könnten schon Maßnahmen zur Schadensbeseitigung in Eigenregie - 
nach den geltenden Vergaberichtlinien - angehen. Informationen in wie fern zusammenhängende 
Aktivitäten seitens der VGV gestartet werden, wie auch die OG Utzerath dies wünscht, sind noch 
nicht bekannt. 
Schäden an Wald- und Wirtschaftswegen 
Im Zuge von Holzeinschlag/-Transport - aus Privatwäldern - entstandene Wegeschäden wurden 
vorgetragen. Mit dem Forstamt Daun, Privatwaldbetreuung (in dessen Auftrag diese Arbeiten 
überwiegend ausgeführt wurden), sind Gespräche wegen der Schadensregulierung geführt worden. 
So auch mit Privatpersonen, die in eigener Regie Holzrücken und Transport ausführten. Teils erfolgt 
eine eigene Regulierung und teils kümmert sich das Forstamt mit um die Schadensbehebung. Dies 
alles geschieht nach Abschluss von noch ausstehenden geplanten Maßnahmen in den jeweiligen 
Bereichen, als auch in Abhängigkeit von Witterung und Verfügbarkeit eines geeigneten 
Unternehmers. 

 Bürgerentscheid Kreis Vulkaneifel Fortbestand Bio-Container oder Bio-Tonne 
Am 12.06.2022, 08.00 Uhr – 18.00 Uhr, findet ein Bürgerentscheid statt, zu der noch eine nähere 
Bekanntmachung erfolgt. Für diesen Bürgerentscheid wurde ein Abstimmungsvorstand gebildet. 

 Ablagerung Holzabfälle und Diverses   
Es wurde mitgeteilt/festgestellt und auch in aktueller Sitzung vorgetragen, dass Baum- und 
Heckenschnitt vermischt mit Palettenteilen/-Bretter Unrat, auf verpachtetem Gemeindeland – sowie 
dort angrenzender Waldparzelle (Bürgerscheid) abgelagert wurde. Man war sich einig darüber, 
dass zunächst nicht nach Verursacher/Herkunft getrachtet wird, dass der Vertragspartner die 
Befugnis als auch die Verantwortung für die Flächen hat. Der Vorsitzende wird sich daher mit dem 
Pächter in Verbindung setzen.  

 
  
 
 


